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NeuesRathaus Fol .1647 .
herausgabenin ein RedaktenReligt

15Jahreein Donstag24 .März1905.

SitzungeninRathausederGemein¬
der Fall in der kommendenWoche
keineSitzungamStadtratssitzungen
fider amMittwoch,Donnerstagund
Freitaggeheihrvormittaghatt
Wohltätigkeitsgetr .S .

hoheFrauherzogenMariaJosepha
hat ihr Erscheinenzu demamMitt¬
nochdem29 .abendehalb achtUhr¬
imgroßenMückgereistaatstatt
findendenKonzertedesSänger,
bundesdreizehnlindenzugesagt
DasReinertragefließt demVer¬

einenKinderschastationzuMit¬
wirken werden .FrauMelann
Damengevon Kaiserzubiläum .
StadtTheater ,Frl .AnnavomHof¬
undNationaltheaterinMannheim,
FrauPoldieBeyerFabianKon¬
gerthängern ,unddie HerrenAn¬
ten AusundProfessorHeinrich
Gottinger ,Konzergänger,sowiedas
RochesterdesWienerKonzertner¬
eines Degenu .Thormeister
ferdmandhabezurAufführung
gelangen .Wagner ,Vorspiel¬
zum3 .Okt .ApotheosedesHaus
Sachs und Schluße des 3 .
das aus der der die Meister¬
singer vonNürnberg ,Schubert
liedergesungenvonHerrnProf .
Gottingeru .als HauptwerkSchu¬

manns ,das Paradies ,unddie
sern ,dieNachfragenachKarten
ist ein rege ,u .sindSätzezum
Preise von 1150 ,2,456und
8 KronenimZentralkartenbur¬
Kehlendorfer,s .BegresKrugerstraße

erhältlich

dasHeimatsrechtderStadtWien
undder21 .Bezieht.Inderletzten
SitzungdesGemeinderatsausschusses
für die VerlesungderHeimats
undBürgerrechtesberichteteG.
Nagterüberdie Grundsätzefür
dieEntscheidungderHeimatsrechts
ansprüchevonPersoneninden
mit WienvereinigtenGemeinden
amlinken Donauerzubean¬
tragte ,beiderEntscheidungüber
HeimatsrechtsanspruchederinRede¬
stehendenArtinHinkunftung
folgendenGrundsätzenvorzugehen,

1 )die vordem10 .Jänner190
in Man ,oderin einernunmehr
mit WienvereinigtenGemeinde
Pastor LeopoldauRagen ,
HirschettenStadten ,Assenoder
in den mit Wienvereinigten
teilenderGemeindenGroßEngers
dorf LangErnsdorf ,Seebers ,
dorf ,Kammersdorf,Großedlers,
dorf BreitendenMannswerth
Mauerbegonnen ,u .biszum
10Januar1905fortgesetztehiemit
rechtliche Ersetzungbisher
gesetz vonelle kannüber
den10 .Jänner1905hinausin
einembeliebigenGebieteder
nunmehrigen Beziehe ,bis
fortgesetztwerden.Eineheimlich
licheErsetzungaber ,die vordem
10 .Jänner1905in dennichtmit
WievermögtenGebietender
GemeindenGroß- Eiersdorf
Langiersdorf ,Strebersdorf,
Sauersdorf ,GroßPetersdorf,

BreitenderMannswerthund
Mauerbegonnenwürde ,kann
in den nunmehrigenBezirken
bisnichtfortgesetztwerden.

2 )dermirvordem10 .Jänner
1905erfolgtes freiwilligeVer¬
lassenderAufenthaltesinWienoder
einer der unter Punktaufge¬
zählten ,mit Wienvereinigten
GemeindenoderGemeindegebiets,
teil ist die hermatrechtlicheEr¬
gingunterbrochenwordenu .
selbst dann ,wennderAufenthalt
in eineranderendieserGemein¬
denoderGemeindeteitefortge¬
setzt wordenwäre

. )dievordem10 .Jänner1905
in den unter Punktangeführ¬
ten mit WienvereinigtenGe¬
mendenoderGemeindeteilen
aufGrundderheitsgesetzenwolle
vergebenenHeimatsrechtanspruch
könnengegebenenfallsmitder
undder HeimatsgesetzNovelle
festgesetztenzeitlichenBeschränkung
gegenüberder GemeindeWin¬
geltend gemachtworden.

diesemAntragwurdezuge¬
stimmt .

WeiterswurdenacheinemBericht
desselbenReferentenderBeschluß
gefaßt ,die Vertretungenaller
einverleibtenGemeindenindeut¬
niszusetzenn ,daßsiealsOrtsge¬
meinden ,nach demWortlaute
desGesetzesseit dem10 .Jänner

. J .nichtmehrbestehen,demnach
eine Aufnahmein denVerhand¬
derselbennichtmöglichist u .gleich¬
zeitigdieVertretungenzuersuchen,
genAkten ,in welchendieAuf¬
nehmein den Heimatverband
aufGrundder2 und5 derGe¬
matsgesetzNovelleverlangtwird ,
demMagistratezuübermitteln.
welcherdieselbendemGemeinde
ratsausschüssefürdieVerlesung
desHeimats-undBürgerrechteszur



Entscheidungvorlegenwerde .Über¬
gens ist auch schon nachdem
Gemeinderatsbeschlusseüberdie

Einverleibung der Aka¬
darangemeindendieVerleihung
vonzuständigkeitenseitensder
einverleibten Gemeinden ,fer¬
InkrafttretendesGesetzeausge¬
schlossen,weilBeschlüsse,welche
die Interessen der GemeindeVer¬
berühren ,vondeneinzelnen
Gemeindevertretungenohnezu
stimmungder Gemeindevom
nichtmehrgeseztwerdendürfen

EineneueBürgerschuleinPredi¬
dorf In der letztenStadtrats
berichteteM.Dr .Wesselsüberdie
ErwerbungeinesBauplatzeshin¬
dieneueBürgerschuleinFord
dorf NachjenemAntragmir
den im Vertreter desStadtraten
der Magistratsreferent undein
VertreterdesStadtbauendeser¬
mächtigt ,namenderGemünde

gemeinsam an denVer¬
teren der GemeindeFloris
dorf Verhandlungenmitdem
StifteKlosterneuburgwegen
gingungderVereinbarungen
hinsichtlichdesPlatzesfürden

Schuldenauf demneuender
platzeundbezüglichdesaus¬
stenden Geonderungsgrundet
zu pflegen .Ferner sie dasBar¬
amtzubeauftragenn,schleunigst
Plan ,beim Planken für den
Schulbenauszugebeten.Diean¬
trägewurdenzumBeschlusseer¬

hoben .

LebensmittelUntersuchung.Im
Seite berichte M .Dr .Braun
überdenAntragderGemeinderat

RuheundMeineraufEinführung
stadtischerLebensmittelUntersu¬
gungs-RationenderReferent
führteaus ,daßdieLebensmittel
UntersuchungzudenVerpflichtung
weildesSaalesgehörtu .dieersten

hat für dieErrichtung
solcherAnfallenindenEinzelnen
BezellenWerner,einembedeutenden
AufwandeinGemeindem

ren werden .Nachdemein¬
tragederBerichterstattenwürde
beschlossen,dieStatthaltern
feierlichzuersuche ,aufder
lassungdermichdesLebens¬
mitgesetzetvorgesehenenVer¬
ordnung bei derRegirung
zumellen .NachdiesemJura
graph ,ist es möglich ,daßbei
durcheinfacheMittelaufihre

ne bestimmterenLebens¬
mittelndieAufsichtsorgane
Marklam ,auf Grundeigener
Untersuchungenbefundeu .Gut¬
achtenausstellendarfu .istdie
Regierungermächtigt ,imVer¬
ordnungswegendieerforderlichen
Bestimmungenzuerlassen.Beider
besagungwarbezirkvorscher
Ruheanwesend .

als hinterderin Wienbitten
bekannteKankerRudolfSchol
werdevom1 .April . J .be¬
dereinhalbeJahranderTheater

amGuetelet inMünchen
engagiert
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